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Die Bündner Konvente öffnen sich langsam wieder
Nach den Lockerungen der Corona-Auflagen empfangen auch die
Klöster wieder Gäste - aber noch nicht alle und nicht in allen Bereichen.
von Jano Felice Pajarola \

Willkommen: Auch die Tore zum Kloster Ilanz gehen wieder auf - Gäste benutzen allerdings
einen separaten Eingang.

Generalpriorin Schwester Annemarie
Müller hat Grund zur Freude: Obwohl
die Klostergemeinschaft der Domini-
kanerinnen von Ilanz zu einem gros-
sen Teil aus alters- oder krankheits-
bedingten Risikopatientinnen besteht,
gab es bis anhin weder bei den Ordens-
schwestern noch bei den zahlreichen
Mitarbeitenden Covid-19-Verdachts-
fälle. Dies habe man einer strikten Ein-
haltung der Bundesempfehlungen zu
verdanken, so Müller in einer gestern
publizierten Medienmitteilung. Nun
stünden Lockerungen an. Das Haus der
Begegnung, die Bildungs- und Seminar-
unterkunft des Klosters, die wie andere
Tourismusbetriebe auch von Umsatz-
einbussen betroffen ist, konnte die To-
re zu ihren 53 Zimmern Anfang Woche
eingeschränkt wieder öffnen, ebenso -
unter Einhaltung der Schutzmassnah-
men - jene zum Speisesaal.
Zugänge bleiben getrennt
Die Öffnung ist aber keine vollständige.
Zum weiteren Schutz der Schwestern

bleiben die Klosterkirche und das öf-
fentliche Cafe «Quinclas» mindestens
bis Ende Monat für Besucher geschlos-
sen. Im Haus der Begegnung sind di-
verse Kurse und auch Grossveranstal-
tungen noch nicht möglich. Und der
Zugang für Gäste bleibt räumlich vom
Klosterbereich getrennt.

Die «Stiva» wäre zu klein
Ähnlich präsentiert sich die Lage im
Benediktinerkloster Disentis, wo aller-
dings der Hotelbereich auch während
des Lockdowns stets geöffnet bleiben
konnte. «Wobei wir keine Gäste hatten.
Bis in den Juni wurden alle Aufenthal-
te storniert», so Michael Mantel, Leiter
des Klausur- und Kulturzentrums. Die-
sen Freitag wird nun auch das Kloster-
museum mit einem Schutzkonzept er-
neut zugänglich werden, dasselbe gilt
bereits für den Pfortenladen, und die
Kirchen im Kloster dürfen für Besichti-
gungen ebenfalls betreten werden. Das
Restaurant allerdings, die «Stiva S. Pla-
ci», wird noch nicht geöffnet - sie wäre

Bild Jano Felice Pajarola

zu klein für einen sinnvollen Betrieb
unter den aktuellen Bedingungen.
«Es hätten nur gerade drei Tische
Platz», so Mantel.

Bei den Dominikanerinnen von Ca-
zis gibt es seit Anfang Woche wieder
den traditionellen Mittagstisch für ex-
terne Gäste, der Pfortenladen ist eben-
falls in Betrieb. Mit dem Gästehaus je-
doch wartet man noch zu: Laut Priorin
Schwester Agnes Brogli sind dort ab
dem 8.Juni wieder Besucherinnen und
Besucher willkommen, zeitgleich mit
der Öffnung der von den Schwestern
geführten Schule St.Catharina. Deren
Internat für die Brückenangebote ist
derzeit geschlossen, der Präsenzunter-
richt zugunsten von E-Learning unter-
brochen. Nicht abgehalten wird wegen
der Coronakrise auch der Klassen-
unterricht in der Erwachsenenbildung.
In gut drei Wochen soll er wieder star-
ten - und vielleicht etwas länger dau-
ern als bis zu den Sommerferien.

Weiter ins Münstertal: Im Kloster
St.Johann in Müstair hat man das Mu-
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seum diese Woche wieder zugänglich
gemacht, jeweils montags bis samstags
kann es nachmittags besucht werden,
allerdings gelten die üblichen Hygiene-
massnahmen und ein Schutzkonzept.
Unter anderem ist die Anzahl Perso-
nen auf 50 limitiert, ausserdem gilt für
jeden Raum eine spezifische maximale
Anzahl Besucher, wie das Kloster mit-

teilt. Führungen sodann gibt es vorder-
hand nur im privaten Rahmen mit ma-
ximal vier Personen.
Noch keine Gäste in St.Johann
Offen ist dafür auch in Müstair wieder
der Klosterladen der kleinen Benedik-
tinerinnengemeinschaft. «Gäste haben
wir hingegen noch keine», betont Prio-
rin Schwester Aloisia Steiner. Die neun
Schwestern in St.Johann - nur zwei

von ihnen sind jünger als 60 - haben
sich während des Lockdowns eng an
die Regelungen des Bundes gehalten.
«Im Juni möchten wir dann aber wie-
der Gäste empfangen können», so die
Priorin. Und das Klostermaiensäss Rui-
natscha immerhin steht schon jetzt für
Aufenthalte zur Verfügung.


